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Wier1 brauc�1t 
mehr denn je 

•• 

eine starke FPO! 

... als einziges politisches 
Gegengewicht zur 
rot-grün-türkisen Packelei 

Daher am 11. Oktober� FPÖ 
Wir sind die Partei der Wiener! 

Besuchen Sie Dominik Nepp auf 

Facebook/lnstagram/Twitter/TikTok 

,_.. fpoe-wien.at 

Mein Plan 

für Wien 
� Weniger Zuwanderung 
©' Kein Sozialmissbrauch 
� Mehr Sicherheit 

Dominik Nepp 
Wiener FPÖ-Obmann und Spitzenkandidat 
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EJ Leistbares Wohnen

© Gemeindewohnungen und geförderte 
Genossenschaftswohnungen nur für 
Österreichische Staatsbürger 

© Reduktion der Gebühren für 
Wasser, Kanal und Müll 

II Mehr soziale Fairness

© Sachleistungen statt Mindestsicherung 
für Zuwanderer 

© Strengstes Vorgehen gegen Sozialbetrug 

© Wiener zuerst: unser Geld für 
Jungfamilien und Pensionisten 

11 lslamismus bekämpfen

© Keine Sozialleistungen bei 
Integrationsverweigerung 

© Keine Unterstützung für islamistische 
Vereine, die Parallelgesellschaften fördern 

© Allgemeines Kopftuchverbot an Schulen 
und generell im öffentlichen Dienst 

© Gesetzliches Verbot von religiös-
politisch motivierten Kundgebungen 

- fpoe-wien.at

- fpoe-wien.at

D Mehr Sicherheit für Wien

� Zumindest 1.500 zusätzliche Polizeibeamte
für Wien und eine eigene Li-Bahn-Polizei 

© Streichung von Sozialleistungen und 
Sicherungshaft für kriminelle Asylwerber 

© Sofortige Abschiebung von in Österreich 
straffällig gewordenen Ausländern und 
Aberkennung der Staatsbürgerschaft 

© Ausweisung von IS-Kämpfern samt Aberken-
nung von (Doppel-)Staatsbürgerschaften 

ta Gesundheit und Pflege

© Eigener Lehrberuf „Pflege" 

© Mehr niedergelassene Ärzte in den 
Bezirken (insbesondere Kinderärzte) 

© Erstellung eines zeitgemäßen Pandemieplans 
samt modernem Krisenmanagement 

© Massiver Ausbau der mobilen Heim­
betreuung und leistbarer Pflegeeinrichtungen 

Unser komplettes 
Wahlprogramm finden 
Sie auf www.fpoe-wien.at •' 
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Cl Vernunft statt Schikanen

© Kostenlose öffentliche Verkehrsmittel für 
nicht mehr erwerbstätige Senioren, die 
als Wiener hier gelebt, gearbeitet und 
damit zum System beigetragen haben 

© Öffi-Jahreskarte zum Preis von 100 Euro 
für alle übrigen Fahrgäste 

© Schluss mit stau provozierende Projekten, 
Pop-up-Radwegen und 30er-Zonen 

© Kostenloses Parkpickerl für ganz Wien 


